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unser diesjähriger „SpiEGel“ lädt ein

zum Schwerpunkt Mathematik, Informa-

tik, Naturwissenschaften und Technik,

kurz MINT. Wir haben uns letztes Jahr be-

worben, in den Kreis der MINT-freund-

lichen Schulen aufgenommen zu werden,

und die Jury befand uns gleich gut genug,

uns diese Auszeichnung zu verleihen. Sie

gilt für drei Jahre und bescheinigt, dass das

EG sich in besonderer Weise um zukunfts-

fähige Ausbildung der Schüler und Schüle-

rinnen verdient macht. Wir haben natür-

lich sehr mit unserer Sternwarte gepunk-

tet, die wirklich ein unglaubliches High-

light ist. Aber das Kapitel „Genauer be-

trachtet“ zeigt Ihnen die bunte Vielfalt in

allen MINT-Fächern. Wir sind die Schule

mit den meisten Leistungskursen im

MINT-Bereich in Lippstadt! Unsere Schü-

ler erzielen ausgezeichnete Ergebnisse und

ihre Lehrer sind sehr stolz auf sie. Von

klein auf in Stufe 5 investieren wir Manpo-

wer in diesen Bereich und unsere Schüler

profitieren davon sehr. 

Wer kommt und geht?

Es sind wieder VIELE Bilder in diesem

Heft, die zum Einen die Atmosphäre ein-

fangen, die aber auch dokumentieren, wer

bei uns ist. Über die Jahre sieht man sich in

der 5, in der EF und im Abitur. Manche

optischen Entwicklungen sind da schon

verblüffend, besonders wenn man mal die

Frisuren anschaut! 

Die Abiturientia im letzten Jahr war

einfach exzellent: solche Bestnoten hatten

wir noch nie und wir gratulieren an dieser

Stelle noch einmal den 35 jungen Men-

schen mit einem Einser-Abitur!

Fahrten für Jung und Alt

Schülerberichte sind das Herz des SpiE-

Gels: Besonders spannend sind solche Be-

richte von unseren Schülern aus aller Welt.

Herrlich sind aber auch die Berichte von

den Fahrten, auf denen kulturbeflissene

Lehrer ihre armen Schüler zur Bildung

treiben wollen, oder doch nicht? 

Für Rom trifft das sicher zu. Im letzten

Herbst stand wieder eine Schulgemeinde-

fahrt mit 860 Teilnehmern an: auf zur

Ewigen Stadt. Wir waren beteiligt an einer

Heiligen Messe hinter dem Hochaltar im

Petersdom, viele standen für die Audienz

bei Papst Franziskus vor Tau und Tag auf,

genau wie auch für die wundervollen Ta-

gesausflüge z.B. nach Assisi oder an den

Mittelmeerstrand. Sehr gelungen muss

auch die Aktivreise der 9a und 9c nach

Südtirol gewesen sein. Auch die Begeg-

nung mit Schülerinnen und Schülern aus

Beit Sahour in Palästina hat unsere Schüler

wieder sehr geprägt und einen tiefen Ein-

blick gegeben in die schrecklichen, kom-

plizierten Verhältnisse im Nahen Osten.

Aktionen in der Schule

Natürlich erstatten die verschiedenen

Gremien der Eltern und Schüler sowie der

Förderverein wieder Bericht über ihre Ak-

tivitäten. Besonders schön war da im letz-

ten Jahr unser EG-Schlag den Lehrer. Wir

haben alle viel Spaß gehabt und die Schü-

ler haben verdient und hoch gewonnen. 

Neben dem Unterricht ist am EG wie

jedes Jahr viel Interessantes geschehen. Ei-

nige Dinge sind inzwischen löblicherweise

Evergreens, z.B. die Sprachenzertifikats-

prüfungen, der Vorlesewettbewerb, der

Känguru-Wettbewerb oder auch die er-

probte Mittelalter-Projektwoche der

Siebtklässler in Soest. Neu war unser er-

ster Durchgang mit Lingua Project, einer

Projektwoche mit native speakers und

rein englischer Unterrichtssprache für die

Stufe 8. 

Wir haben natürlich auch wieder hoch

angesehe Gäste gehabt, zum Fair Trade in

Ägypten, zum Klimawandel; beein-

druckend die Berichterstatter und Leidtra-

genden jugendlicher Fehleinschätzungen

beim Autofahren, überdeutlich im Crash-

kurs NRW.

Anteil nehmen

Bitte lesen Sie auch vom Engel der Kul-

turen, einer künstlerischen Aktion zur

Verständigung der Religionen, die auch

bei uns Halt gemacht hat. Für die Oberstu-

fe konnten wir hier weiterführen, was im

Unterricht oft nur wenig Raum finden

kann: der Dialog über die Werte und

Sehnsüchte junger Menschen mit Ge-

sprächsmoderatoren, die für die Religiöse

Schulwoche ausgebildet sind. In diesem

Kapitel berichten wir auch zum ersten Mal

über den Projektkurs Diakonie in der Q1,

der sich über unseren Umgang mit Schwa-

chen, Ausgegrenzten und Hilfsbedürftigen

in Lippstadt beschäftigt. Auch die

Wunschbaumaktion in der Oberstufe hat

inzwischen Tradition. Neu ist aber das En-

gagement der Spanischkurse für leidende

Straßenkinder in Südamerika und ihre ta-

gelange Sammelaktion. Auch das Geden-

Lippstadt, im Mai 2015

Liebe Leserinnen und Leser,

Leistungskurse unterwegs
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ken der Fukushima-Katastrophe und die

Gelegenheit, mit Zeitzeugen ins Gespräch

zu kommen, war ein wichtiges Erlebnis für

die Wahrnehmung der Außenwelt in un-

serer Schule.

Es gibt aber auch leichte Kost zu lesen:

schauen Sie doch mal an, wenn Männer

mit ihren Söhnen asiatisch kochen. Das

war ein wunderbares Erlebnis! 

Kulturelle Highlights

Mit Freude haben wir kulturelle High-

lights erleben dürfen: der „Piano Battle“

mit dem Lippstädter Paul Cibis zählt dazu,

das Westfalen Classics Konzert mit unse-

ren jungen Musikern in der Aula, die be-

rührend schöne Weihnachtsmusik und die

Lesungen in der Mediothek und mit einge-

ladenen Autoren, wie dem umwerfenden

Rainer Rudloff. Viele Zuschauer waren er-

schüttert von der Aktualität und Wirkung

des Literaturkursstückes „Upload“, das die

Tragik fehlenden Respekts der Privatsphä-

re thematisierte. Das Highlight schlechthin

war jedoch natürlich unser bezauberndes

Musical „Harrys Welt - zum Zaubern be-

rufen“, mit eigener Musik, eigenen Texten,

eigener Regie und einer sehr großen Dar-

stellerriege, inklusive Lehrern, Hausmei-

ster und Ehegatten.

Sportliches und anderes

Natürlich gibt es Sportrückblicke, nicht

nur in der Kategorie Sport, sondern auch

bei meiner Ehrung schulischen Engage-

ments generell.

Mit liebevollem Rückblick haben uns

unsere früheren Schulsprecher geschrie-

ben: Frau Jaworsky hatte einige Fragen zu-

sammengestellt und wir haben uns sehr

gefreut, so viel Post erhalten zu haben. 

Neuerungen

In einer Schule im gebundenen Ganz-

tag ist ja regulär schon sehr viel los, denn

wir haben die vielen Möglichkeiten der

Förder-/Neigungsschiene, der Förder- und

Forderstunden und vieles mehr. Aber

trotzdem gibt es noch zwei Neuentwick-

lungen, die die Entwicklungsfreude am EG

zeigen.

Erstens werden wir ab

nächstem Jahr Spanisch

schon ab Klasse 6 anbie-

ten. Das wird die Fremd-

sprachenwahl gründlich

durcheinander wirbeln,

aber es entspricht der Dy-

namik in der internatio-

nalen Kommunikation.

Zweitens werden wir mit

dem nächsten Schuljahr

in der Stufe 5 mit einer

Gesangsklasse beginnen:

Herr Jost unterrichtet in

dieser Klasse zwei Stun-

den mehr Musik (im Rahmen des Nei-

gungsunterrichts), besonders Gesang, und

vierunddreißig  Schüler und Schülerinnen

freuen sich auf dieses Angebot.  

Zum guten Schluss möchte ich an die-

ser Stelle allen fleißigen Händen im Re-

daktionsteam und allen Artikelautoren

und Fotografen danken. Ebenso Dank un-

sere vielen lieben Sponsoren, ohne deren

Großzügigkeit dieses Heft nicht entstan-

den wäre.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,

wünsche ich ein köstliches Lesevergnügen

und bitte bleiben Sie uns gewogen

Mit herzlichen Grüßen

Väter kochen mit ihren Söhnen: Ein Abend, der allen

viel Freude bereitet hat.

Frühling am EG - kommen Sie vorbei und genießen Sie die Natur!


